
Mopeds and City Cops: Stadtpolizei Baden startet mit Unterstützung der 
Fahrschule Steinmetz Trainingsoffensive für junge Mopedlenker 
 
Die Anzahl der Unfälle mit jungen Mopedlenkern steigt von Jahr zu Jahr dramatisch an. Die 

Stadtpolizei Baden will jetzt erstmals mit einem Schulungsangebot für diese besonders 

gefährdete Gruppe der negativen Entwicklung entgegenwirken. 

 

Von 2002 bis 2006 hat sich die Zahl der im Straßenverkehr verunglückten 15-jährigen Mopedlenker in 

Österreich versechsfacht. Im Vorjahr erreichte diese Entwicklung mit der bisherigen Höchstzahl von 

sieben tödlich verunglückten 15-jährigen einen traurigen Rekord.  

 

Mehr Sicherheit auf Badens Straßen 

„Mopeds and City Cops“ heißt die Aktion für mehr Verkehrssicherheit, die nun von der Stadtpolizei 

Baden und dem von der Fahrschule Steinmetz geförderten „Bike Ausbildungscenter“ ins Leben 

gerufen wurde.  

„Ziel des Mopedtrainings ist es, den Jugendlichen anhand alltäglicher Situationen die Gefahren im 

Straßenverkehr vor Augen zu führen“, sagt Oberst Walter Santin, Chef der Stadtpolizei Baden. Santin: 

„Unsere Idee fand sofort großen Anklang bei Badens größter Fahrschule, der Fahrschule Steinmetz, 

die uns mit Rat und Tat und nicht zuletzt mit dem notwendigen Equipment unterstützt.“ 

Mit einer breit angelegten Informationskampagne will man vor allem durch Kooperation mit Schulen 

möglichst viele junge Mopedlenker zur Teilnahme motivieren.  

 

Start im Mai 

Ab Mai beginnen die dreistündigen Mopedtrainings, die von Exekutivbeamten der motorisierten 

Einheit der Stadtpolizei („Weiße Mäuse“) sowie Instruktoren des Bike Ausbildungscenters geleitet 

werden. Trainiert wird in kleinen Gruppen bis zu acht Teilnehmern. 

Auf dem Programm steht zunächst ein einstündiger Theorieteil auf dem Übungsplatz der Fahrschule 

Steinmetz, bei dem Grundlagen wie z.B. Schwerpunktverlagerung und Bremstechnik erklärt und geübt 

werden. Das anschließende Stadttraining führt zwei Stunden lang zu besonderen Gefahrenpunkten: 

Dabei fährt eine „Weiße Maus“ voraus und gibt den Mopedlenkern bei kurzen Zwischenstopps und per 

Funk Tipps zum richtigen Verhalten im Straßenverkehr. Zum Abschluss erhält jeder Teilnehmer eine 

Urkunde. 

 

Teilnahmebedingungen 

Voraussetzung für die Teilnahme sind ein gültiger Mopedausweis und entsprechende Bekleidung 

(Helm, Handschuhe, lange Hose, gutes Schuhwerk). Das Moped sollte sich in einwandfreiem Zustand 

befinden. Jugendlichen ohne eigenes Fahrzeug stellt die Fahrschule Steinmetz ein Moped für das 

Training zur Verfügung. Die Teilnahme an der Aktion „Mopeds and City Cops“ ist kostenlos. 

 

Informationen und Anmeldung bei der Verkehrsgruppe im Wachzimmer Bezirkshauptmannschaft 

(„Weiße Mäuse“), Schwartzstraße 50, Tel. 02252/400-449 oder im Internet auf 

www.mopedsandcitycops.at. 

 

Rückfragehinweis: Oberst Walter Santin, Stadtpolizei Baden, Tel. 02252/400-0 


